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Sturmholz nach Gewitterböen begünstigt Borkenkäferbefall  

In den vergangenen Tagen und Wochen gab es immer wieder teils heftige, mit Sturm- und Orkanböen 
verbundene Gewitter. Diese haben erheblichen Schaden in den Wäldern des Landkreises angerichtet.  
 
Das Kreisforstamt bittet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, ihren Wald zeitnah auf Sturmhölzer zu 
kontrollieren, da diese Brutraum für den Borkenkäfer bieten. In den kommenden Wochen muss da 
bruttaugliche Nadelholz schnell aus dem Wald geschafft werden, damit der Borkenkäfer sich darin 
nicht vermehrt.  
 
Bruttauglich ist insbesondere saftfrisches Bruchholz, Sturmbäume oder die durch den Wind 
angeschobenen Bäume.  
 
Bis in den Herbst empfiehlt sich eine regelmäßige, 14-tägige Kontrolle des Waldes auf Borkenkäfer-
Neubefall.  
 

Brauchen Sie hier Unterstützung? Ihr Revierleiter hilft gerne. 

 

Aktueller Holzmarkt, Hinweise zum Holzeinschlag 

Zunehmend positive Tendenz auf dem Rundholzmarkt 

Die erfreuliche Entwicklung ist sowohl auf geringe heimische Schadholzmengen im Frühjahr als auch 

auf die hohe Nachfrage nach Rund- und Schnittholz zurückzuführen. 

Unsere Holzagentur kann die von Ihnen bereitgestellten Mengen zu Preisen von derzeit etwa 110 bis 

120 € für Fichte-Frischholz im Leitsortiment L2b vermarkten. Diese Preise lassen sich derzeit für 

fachgerecht aufgearbeitetes und sortiertes Holz erzielen.  

Falls Sie eine Vermarktung Ihres Holzes durch uns wünschen, wenden Sie sich bitte bei Fragen zur 

Aushaltung und Sortierung unbedingt vor Beginn der Aufarbeitung an Ihren Revierleiter.  
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Mengenanmeldungen zum Holzverkauf 2021/2022 

Um den Rundholzverkauf besser planen und umsetzen zu können, melden Sie bitte Ihre geplanten 

Einschlagsmengen vor Hiebsbeginn direkt bei der Holzagentur oder über Ihren Revierleiter. Dazu 

füllen Sie einfach das auf der Internetseite bereitgestellte Formular Mengenanmeldung aus und 

senden dieses an die Holzagentur. 

Mail: holzagentur@biberach.de 

Fax: 0 73 51 525 03 58 

Postanschrift: Kreisforstamt Biberach, Holzagentur, Rollinstraße 17, 88400 Biberach  

Wichtiger Hinweis: Bei angemeldeten Holzmengen ist die Vermarktung durch unsere 

Vertragsabschlüsse mit den Holzabnehmern garantiert. 

Aufgrund der guten Nachfrage nach Schnittholz und den steigenden Sägewerkskapazitäten ist auch 

über den Jahreswechsel hinaus mit weiterhin guten Möglichkeiten zur Vermarktung von Rundholz zu 

rechnen. 

 

Freischneiden des Lichtraumprofils 

Als Lichtraumprofil wird der bewuchsfreie Raum über dem Forstweg bezeichnet. Äste von Sträuchern 

und Bäumen engen die Fahrbahn schon nach wenigen Jahren ein. Der Weg wird übermäßig 

beschattet und die Fahrbahn trocknet nach Niederschlägen nur sehr langsam ab, was zu Schäden am 

Wegkörper führt.  

Wir bitten alle WaldbesitzerInnen, das Lichtraumprofil bei Bedarf rechtzeitig in einer Breite und Höhe 

von mindestens 4,5m freizuhalten. Bei Arbeits- und Lagerplätzen ist eine Höhe von ca. 6m 

erforderlich. 

https://www.biberach.de/fileadmin/Formulare/Kreisforstamt/Holzagentur/Anmeldung_Holzverkauf.pdf
mailto:holzagentur@biberach.de

